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Vortrag »Akutes
Koronarsyndrom«
Königsfeld. Im Rahmen der
permanenten Fortbildung der
DRK-Ehrenamtlichen refe-
riert der Königsfelder Inter-
nist und Hausarzt Peter Hes-
selbach am Montag, 18. No-
vember, um 19.30 Uhr im gro-
ßen Saal in der DRK-
Dienststelle in Königsfeld,
Gartenstraße 9, zum Thema
»Akutes Koronarsyndrom«.
Gäste sind zu diesem interes-
santen Vortragsabend will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

Königsfeld. Mit fünf Schü-
lern ist das neue Betreu-
ungsangebot »dreizeit« der
Zinzendorfschulen in Kö-
nigsfeld jetzt angelaufen.

An drei Nachmittagen in der
Woche werden die teilneh-
menden Schüler der Unterstu-
fe des Königsfelder Modells,
also von Real- und Werk-Real-
schule, von zwei Mitarbeitern
der Zinzendorfschulen be-
treut. Die Sozialpädagogin
Dagmar Müller und ihr Mann
Wolfgang, der aus dem kauf-
männischen und pflegeri-
schen Bereich kommt, teilen
sich die Stelle. Beide sind dem
Schulwerk seit langem ver-
bunden. Schon ihre eigenen
Kinder gingen in Königsfeld
zur Schule.

»Es interessiert mich, was
junge Leute bewegt«

Dagmar Müller war zuvor als
Heimleiterin tätig und ist
froh, sich jetzt nicht mehr so
viel mit Organisation und Ver-
waltung beschäftigen zu müs-
sen, sondern direkt mit Men-
schen arbeiten zu können. »Es
interessiert mich sehr, was die
Jugendlichen bewegt«, freut
sie sich.

Die Nachmittags-Betreuung
soll keine Fortführung der
Schule sein, es geht auch nicht
um Leistung. Sie beginnt um
13 Uhr mit einem gemeinsa-
men Mittagessen. Danach
können sich die Kinder beim
Spielen oder Lesen erholen,
bevor sie sich anschließend
mindestens eine Stunde lang
unter Aufsicht ihren Hausauf-
gaben widmen. Um 15.30 Uhr
können die Schüler dann nach
Hause fahren.

Für die Gruppe wurde ein
eigener Raum im Gebäude

der ehemaligen Grund- und
Hauptschule schön hergerich-
tet, in dem jeder Schüler
einen eigenen Schreibtisch
mit Schrank hat, im Regal gibt
es Spiele und Bücher. Ein Ki-
cker und ein Tipp-Kick sind
schon bestellt und kommen
bald noch dazu.

»Die dreizeit-Gruppe macht
bestimmt viel Spaß«, sagt
Lukas Schäfer. Der Siebtkläss-
ler kümmert sich freiwillig als

Ältester darum, dass Essen zu
holen, das alle gemeinsam im
Speisezimmer der Lehrküche
zu sich nehmen. So lernen die
Kinder ganz nebenbei, Verant-
wortung zu übernehmen.

Nicht nur Lukas freut sich
darüber, dass seine Hausauf-
gaben erledigt sein werden,
wenn er nach Hause kommt.
Dieser Aspekt wird auch an
der Kuchentafel immer wie-
der erwähnt, zu welcher der

Schulleiter der Zinzendorf-
schulen, Rainer Wittmann,
und der Abteilungsleiter von
Real- und Werk-Realschule,
Stefan Giesel, am ersten Tag
des neuen Angebots die El-
tern, Kinder und Betreuer
zum gegenseitigen Kennen-
lernen eingeladen hatten.
»Wenn die Hausaufgaben er-
ledigt sind, ist das für ein ent-
spannten Familienleben sehr
hilfreich«, meinte eine Mutter.

Bernadette Hagras ist froh,
dass sie ihre Tochter gut ver-
sorgt weiß, während sie arbei-
tet. Ihr gefällt die kleine, ge-
mischte Gruppe von Schülern
aus den Klassen fünf bis sie-
ben. »Das fördert den Aus-
tausch untereinander«, ist sie
sich sicher. Die stellvertreten-
de Elternbeiratsvorsitzende
Cornelia Schäfer äußerte sich
zufrieden: »Es erleichtert
mein Tun zu Hause sehr.«

Eltern erleichtert über neues Angebot
Nachmittagsbetreuung »dreizeit« geht an den Zinzendorfschulen mit zunächst fünf Schülern an den Start

Mit Lukas, Philipp, Lucia und Amunet (vorne von links) geht das neue Betreuungsangebot der Zinzendorfschulen in Königsfeld an den
Start, ein weiterer Schüler der Gruppe fehlt am ersten Tag. Die Betreuer Dagmar (hinten links) und Wolfgang Müller (vorne in der Mitte)
stellen sich den Schülern und Eltern vor. Stefan Giesel (vierter von links) und Rainer Wittmann (fünfter von links) von der Schulleitung
laden bei der Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen ein. Foto: Zinzendorfschulen

Von Stephan Hübner

Königsfeld. Unter dem Motto
»Stark für die Zukunft« veran-
stalteten die Unternehmen
Elektro Bildhauer und Rottler
Elektrotechnik im Haus des
Gastes in Königsfeld einen
Kundenabend. Anlass war die
Ende 2013 anstehende Über-
gabe von Günter Bildhauers
Unternehmen an Philipp Rott-
ler aus Obereschach.

Der musikalischen Begrü-
ßung durch die Jazzband der
Zinzendorfschulen folgte eine
Einführung durch Alexander
Doderer. Den Staffelstab wei-
terzugeben sei wichtig und
bemerkenswert. In Baden-
Württemberg gebe es knapp
20000 mangelnde Nach-
wuchsregelungen.

Der Wandel sei Garant für
Beständigkeit, so Bürgermeis-
ter Fritz Link. Er war glück-
lich darüber, dass die Be-
triebsstätte in Erdmannswei-

ler erhalten bleibt und alle
Mitarbeiter übernommen
werden.

Link erinnerte an die Ge-
schichte des 1978 gegründe-
ten Unternehmens, lobte den
an Qualität orientierten Chef
und den hervorragenden Ruf
seines Unternehmens, das an
vielen Projekten in der Ge-
meinde beteiligt war. Zuletzt
an der Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED.

Zu Rottler, der 2010 zum
Elektrotechnikermeister wur-
de und sich mit nur 25 Jahren
in Obereschach selbstständig-
machte, gebe es viel verspre-
chende Parallelen. Das Unter-
nehmen Bildhauer sei bei
Rottler in guten Händen.

Im weiteren Verlauf des
Abends kamen unter ande-
rem der Kreishandwerksmeis-
ter der Kreishandwerkerschaft
Schwarzwald-Baar, Bernd
John, die beiden Firmeninha-
ber sowie Kunden zu Wort.

Stark für die Zukunft
Bildhauer übergibt Unternehmen an Rottler

Günter Bildhauer aus Erdmannsweiler (rechts) übergibt zum Jah-
resende sein seit 35 Jahren existierendes Unternehmen an Philipp
Rottler aus Obereschach. Foto: Hübner

St. Georgen (dvs). Eine Trun-
kenheitsfahrt ereignete sich,
die einen ganzen Schwanz
nach sich zieht.

Am späten Nachmittag ging
beim Polizeirevier der Berg-
stadt ein Hinweis ein. Ein of-
fensichtlich betrunkener Ver-
kehrsteilnehmer sei zwischen
St. Georgen und Peterzell unt-
werwegs. Die Polizeistreife
traf das Fahrzeug auf der Stra-
ße nicht mehr an. Deshalb
überprüfte sie die Wohnan-
schrift und traf den Fahrer
dort an. Auf Vorhalt gab er so-
fort zu, mit seinem Fiat von
Peterzell nach St. Georgen
und zurück gefahren zu sein,
so die Polizei. Außerdem stell-
te sich heraus: Das Fahrzeug
nicht zugelassen, nicht versi-
chert und der 39-Jährige nicht
im Besitz einer Fahrerlaubnis.
Ein Alcotest ergab einen Blut-
alkoholgehalt von 2,93 Pro-
mille. Die Entnahme eine
Blutprobe wurde angeordnet,
lautet die Bilanz der Polizei.

Mit 2,93 Promille
ohne Führerschein
Auto gefahren

Kurzfristig abgesagt wurde der
geplante Arbeitseinsatz am Got-
tesacker in Königsfeld. Trotz-
dem fanden sich mit Alt-Bürger-
meister Horst Ziegler, Paulus
Petrus und Annelore Rublack
drei wackere Einwohner, die den
Rechen schwangen, um Laub zu-
sammenzukehren. Der Arbeits-
einsatz soll nun am Samstag, 16.

November, ab 9 Uhr erfolgen.
An diesem Vormittag werden
die Gräber, Grabfelder und We-
ge durch freiwillige Helfer auf-
geräumt. Mitzubringen sind Re-
chen und Heckenscheren. Es
gibt ein zweites Frühstück. Wei-
tere Informationen beim Ge-
meindebüro, Telefon
07725/93820. Foto: Hübner

Weiterer Arbeitseinsatz geplant

uDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
uDer Königsfelder Literatur-
kreis trifft sich heute, Don-
nerstag, um 15 Uhr im Ge-
meindezentrum. Thema: Hen-
rik Ibsen »Ein Feind des Vol-
kes«.
uDas Netzwerkbüro Bürger
Aktiv hat donnerstags von 15
bis 17 Uhr in der Friedrich-
straße 5 (Tannenhof) geöff-
net.
uDie Rheuma-Liga bietet ab
17 Uhr Trocken- und Osteo-
porose-Gymnastik im XL-Stu-
dio, Rathausstraße 2/1, an. In-
formationen unter Telefon
07725/10 17.
uDie Gemeinde-Bibliothek
hat von 17 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet.
uDie Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe bietet ab 18 Uhr im
Curavital Training für Osteo-
porose-Erkrankte an.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
uWoyzeck von Büchner prä-
sentiert die Theater-AG der
Zinzendorfschulen morgen
und am Samstag, 16. Novem-
ber, jeweils um 19.30 Uhr im
haus des Gastes. Der Eintritt
beträgt sechs Euro, für Schüler
drei Euro..

BURGBERG

uDer Ortschaftsrat hat am
morgigen Freitag um 19.30
Uhr öffentliche Sitzung im
Rathaus. Nach Fragen und An-
regungen der Einwohner geht
es um den Haushaltsplan.
u »Kukuk« Kunstkultur lädt
morgen zur Vernissage der
Ausstellung »Durchblick –
Glas und Strick« von Velia
Dietz, Studentin an der Staat-
lichen Akademie der Bilden-
den Kunst in Stuttgart, ein. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr in der
Galerie »Auszeit«, Nonnen-
mühle.

ERDMANNSWEILER

uDer Ortschaftsrat trifft sich
zur öffentlichen Sitzung am
Dienstag, 19. November, um
19.30 Uhr im Rathaus. Es geht
um den Haushaltsplan 2014.

KÖNIGSFELD

Förderkreis
der Grundschule
Königsfeld. Mitgliederver-
sammlung hat der Förderkrei-
ses der Grundschule Königs-
feld am Donnerstag, 21. No-
vember, um 20 Uhr in den
Räumen der Grundschule,
Mönchweilerstraße. Es gibt
Tätigkeitsberichte und eine
Satzungsänderung.

Königsfeld. Der Campus Co-
menius der Zinzendorfschu-
len hat es geschafft, das Quin-
tett Harmonic Brass für ein
Benefiz-Konzert in Königsfeld
zu engagieren. Es beginnt am
heutigen Donnerstag, 14. No-
vember, um 19.30 Uhr. Der
Eintritt kostet 15 Euro, ermä-
ßigt zehn Euro

Die Münchner spielten
schon in Konzerthäusern wie
der Carnegie Hall in New
York, im Arts Center Seoul
oder im Gewandhaus zu Leip-
zig. Zudem sind die Fünf bei
zahlreichen internationalen
Workshops als Dozenten tätig
und widmen sich neuerdings

ihrem Brass Project South Af-
rica: Sozial benachteiligte Kin-
der in Südafrika werden von
Harmonic Brass mit Blech-
blasinstrumenten versorgt.
Seit ihrer ersten Afrika-Tour-
nee 2010 ist dies eine Her-
zensangelegenheit der fünf
Musiker.

Harmonic Brass spielt im
Kirchensaal der Herrnhuter
Brüdergemeine Werke, die
die klassische Musik zu bieten
hat: Händels Ouvertüre zu sei-
ner Feuerwerksmusik, Bachs
g-moll-Fuge, ein Nessun dor-
ma von Pucchini, Astor Piaz-
zollas Klassiker Libertango,
Tico Tico und vieles mehr.

VonHändelbisPiazzolla
Harmonic Brass spielt Benefiz-Konzert

Berufliche Gymnasien
informieren
Königsfeld. Die Zinzendoirf-
schulen laden am morgigen
Freitag, 15. November, zu
einem Informations-Nachmit-
tag über die beruflichen Gym-
nasien ein. Sowohl das Sozial-
wissenschaftliche Gymnasium
als auch das Wirtschaftswissen-
schaftliche Gymnasium ermög-
lichen Schülern mit mittlerer
Reife, in drei Jahren die allge-
meine Hochschulreife zu erlan-
gen. Der Infonachmittag be-
ginnt um 17 Uhr im Haus Ka-
tharina von Gersdorf, Mönch-
weilerstraße 5.

KURZ NOTIERT

Märchenstunde mit
Angelika Staude
Königsfeld (dvs). Eine Mär-
chenstunde mit Angelika
Staude gibt es am Sonntag, 17.
November, um 16 Uhr in der
Galerie am Hörnle. Dazu er-
klingt Lautenmusik mit Ekke-
hard Sachs. Es geht um die
»Gänsemagd« der Gebrüder
Grimm. Darauf bezieht sich
das anschließende französi-
sche Sagenmärchen. Schließ-
lich gibt es noch »Die kluge
Bauerntochter«, ebenfalls von
den Gebrüdern Grimm, zu
hören. Die Märchenstunde in
der Hörnlishofstraße 14 ist ge-
eignet für Kinder ab fünf Jah-
ren aber auch für Erwachsene.
Der Eintritt ist frei. Um eine
Spende wird gebeten.

Schwarzwälder Bote, 14. November 2013


